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Gefälle 1,5 - 3,0 % Gefälle 1,5 - 3,0 % Gefälle 1,5 - 3,0 %

Silo gefüllt Silo im Anschnitt Silo leer
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Detail Fahrsilo Betonwände

Mindestdruckfestigkeit: C30/37
Betondeckung c min 40 mm
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Detail Fahrsilo mit Asphalt
und Fertigteil-Wandelementen

Rangierplatte
(muss frei und sauber bleiben)

Bodenfläche besenrein halten,-
Wasser sauber

Silo 2

- ansonsten Schmutzwasser in Rohstutzen

Anschnittfläche abdecken

4 4

4

Betonexpositionsklassen bei Stahlbeton:
XC4, XA3, XM3 und bei Frostmitteleinsatz XF4

Rohrstutzen geschlossen Nach Grundreinigung 
Rohrstutzen geschlossen

Sickersäfte ca. 14 Tage Rohr offen,
dann Rohr zu

Sickersaftgrube 
6,0 - 12,00 m³,
wenn Flächen 
saubergehalten 
werden;
sonst Auffangen aller 
verschmutzten Wässer

Querrinne

18 - 20

Mit Aufkantung
Fahrsiloanlage ohne Seitenwände

ca. 10

Drainage
nach Bedarf

2
0

3
0

Detail Querrinne

Betonplatte

Standrohrverschluss

Rohr d = 150 mm
Sauberkeitsschicht

Frostschutzkies

2 Lagen PE-Folie
als Gleitschicht

Mit Rinne

Drainage
nach Bedarf

Landwirtschaftskammer NRW
Bauberatung Mittelrhein

aternativ Abfluss
über Rohrleitung, 
z.B. in Sickermulde
oder breitflächig über 
belebte Bodenzone

Querrinne abgedeckt, Rohrstutzen offen Rohrstutzen geschlossen Rohrstutzen geschlossen

In Wasserschutz-
gebieten mit 
Füllstandsanzeiger

Sauberes Wasser versickert über belebte Bodenzone

Gefälleschema Querrinne

Querrinne ca. 1,5 % Querrinne ca. 1,5 % Querrinne ca. 1,5 %

Rohrleitung d - 150 mm

Detail Dehnungsfuge
Fugenmasse Bitumen

Moosgummi
min. 22
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Abdichtung >=4 cm (Hohlraumgehalt< 3 Vol%)

40 - 50 cm, je nach vorhandenem Untergrund 

Deckschicht

Tragschicht
Packlage / Unterbau

Drainage nach Bedarf

Drainage nach Bedarf

14 - 16 cm (je nach Belastung)

XC 4 = Betonkorrosion durch Karbonatisierung, wechselnd nass und trocken
XA 3 = Betonkorrosion durch chemischen Angriff, stark angreifend
XM 3 = Betonkorrossion durch Verschleißbeanspruchung, sehr starke Beanspruchung
XF 4 = Frostangriff mit oder ohne Taumittel, hohe Wassersättigung mit Taumittel

Gefälle ca. 0,5 - 3 %
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